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Verhandlungen der k. k. geologischen Reichsanstalt. 
Bericht vom 30. September. 1891. 

Inhalt: Vorgänge an der A n s t a l t . — E i n g e s e n d e t e M i t t h e i l u n g e n : 
F. K a t z e r . Mineralogisches nndGeologisches von der Landesausstellung in Prag. M. Rawicz-
K a c i b o r s k i . Ueber das Rothliegende der Krakauer Gegend. — L i t e r a t u r - N o t i z e n : 
J. G e r s t e n d ö r f e r . A. B r u n l e c h n e r . 

NB. DI« Autoren sind für den Inhalt Ihrer Mlttheilnn^en Tenntirortlleh. 

Vorgänge an der Anstalt. 
Se. k. und k. Apostolische Majestät haben mit allerhöchster E r 

schliessung vom 31. August 1891 dem Viccdirector der k. k. geol. Reichs
anstalt, Dr. G. S t ä c h e , den Orden der eisernen Krone III. Classe taxfrei 
allergnädigst zu verleihen geruht. 

Eingesendete Mittheilungen. 
Friedrich Katzer. M i n e r a l o g i s c h e s und Geo log i sches 

von der L a n d e s a u s s t e l l u n g in Prag. 
Es Hess sich erwarten, dass auf der allgemeinen Landesausstellung 

in Prag durch einschlägige Expositionen auch die vielfachen Beziehungen 
des geologischen Aufbaues des Landes zu Landwirtschaft, Industrie 
und Gewerbe, die ja in gewisser Hinsicht durch denselben geradezu 
bedingt werden, zum Ausdruck gelangen, und dadurch wieder manches 
Detail dieses Aufbaues enthüllt werden dürfte, welches von Be lang 
für die Wissenscha f t sein könnte. 

In der That ist in den verschiedenen Abtheilungen der Ausstellung 
Manches vorhanden, was das Interesse des Mineralogen und Geologen 
fesseln wird; immerhin wäre bei dem sprichwörtlichen Reichthume 
Böhmens an mineralischen Schätzen, bei seiner reichen geologischen 
Gliederung und bei der Bedeutung seiner Gesteinsindustrie ein Mehr 
nicht zuviel gewesen. Um so anerkennensweither ist es, dass sich unter 
dem Gebotenen einige Collectionen befinden, die sehr wohl geeignet 
sind, die Aufmerksamkeit des Fachmannes in Anspruch zu nehmen. 
Und über d iese sei gestattet an dieser Stelle zu berichten. 

I. Minerale. 
Ausser verschiedenen Mineralsuiten, welche, wiewohl an sich sehens-

werth, für den Fachmann nichts Neues bieten, sind auch zwei grössere 
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